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Gottesdienste

Ki = Pfarrkirche

Eh = Engelhof

Ph = Pfarreiheim

Jo = Kapelle St. Johann

Samstag, 1. Februar

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung und Blasiussegen

Sonntag, 2. Februar, Mariä Lichtmess

Darstellung des Herrn
09.30 Ki Eucharistiefeier, mit Kerzen-

segnung und Blasiussegen

09.30 Ph Sunntigsfiir

Opfer für den Caritas-Fonds Urschweiz

Dienstag, 4. Februar

Hl. Rabanus Maurus
15.15 Ki Schülergottesdienst (3. Kl.)

mit Blasiussegen

Donnerstag, 6. Februar

Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in
Nagasaki
08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Herz-Jesu-Freitag, 7. Februar

18.55 Ki Rosenkranz

19.30 Ki Eucharistiefeier, anschliessend

stille Anbetung bis 20.15 Uhr

Samstag, 8. Februar

Hl. Hieronymus Ämiliani u. hl. Josefine Bakhita
17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Februar

5. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier

17.00 Ki Eucharistiefeier zum Ab-

schluss des ElternKind-Tages

Opfer für die Dienststelle Fidei Donum

Dienstag, 11. Februar

15.15 Ki Schülergottesdienst (3. Kl.)

Donnerstag, 13. Februar

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Frauenmesse

Freitag, 14. Februar

Hll. Cyrill und Methodus, Glaubensboten bei den
Slawen, Schutzpatrone Europas
18.55 Ki Rosenkranz

19.30 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 15. Februar

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier, speziell gestaltet

von Frauen aus der FG Altendorf

1. Jahrzeit vonMarie Fleischmann-Schuler

Sonntag, 16. Februar

6. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier

Dreissigster von Raymond Hug-Fontaine

Opfer für den Solidaritätsfonds für Mutter

und Kind

Verstorbene

Am 8. Januar starb

Raymonde Hug-Fontaine,

geb. am 31. Januar 1941.

Mit der Verstorbenen bleiben wir im Gebet und

in liebevoller Erinnerung verbunden. Den

Angehörigen sprechen wir unser herzliches

Beileid aus.

Gedächtnisse

Samstag, 1. Februar

Stiftmesse für

Berta Deuber-Steinegger

Sonntag, 2. Februar

Stiftmesse für

Alois Mächler-Steinegger,

Martin Fleischmann-Steinegger

Samstag, 8. Februar

Stiftmesse für

die verstorbenenMitglieder der Feuerwehr

Samstag, 15. Februar

1. Jahrzeit vonMarie Fleischmann-Schuler

Stiftmesse für

Alfons und Pia Zuppiger-Steinegger,

Elvira Hubli-De Martin,

Dominik Zehnder-Frehner,

Alois und Ludmilla Züger-Gruber

Sonntag, 16. Februar

Dreissigster von Raymonde Hug-Fontaine

Kirchenchor

Freitag, 7. Februar

20.15 Ph Probe

Freitag, 14. Februar

20.15 Ph Probe

Chorliteratur

nach Ansage

Projektchor – im 3. Jahr
gemeinsam unterwegs
Seit August 2017 gestalten wir die Fa-

miliengottesdienste in unserer Pfarrei

musikalisch mit. Wir, das sind 15 Frau-

en, Männer und Kinder, die gerne sin-

gen und offen sind für verschiedene

musikalische Stilrichtungen und Kir-

chenlieder aus der ganzen Welt. Wir

möchten mit unserem Projektchor die

Gottesdienstbesucher/innen beim Sin-

gen unterstützen und zum Mitsingen

ermutigen. Wenn Sie und Ihre Kinder

im Gottesdienst kräftig mitsingen,

dann freut uns dies besonders.

Durch Edgar Bisig am E-Piano unter-

stützt sind wir durchs Jahr hindurch an

fünf Gottesdiensten im Einsatz. Zur

Vorbereitung dienen uns neben den

Noten Youtube-Videos und jeweils

eine Probe sowie die Vorprobe am

Sonntag selber. Wenn Sie oder Ihr

Kind oder Grosskind musikalisch ist

und Freude an rhythmischen Kirchen-

liedern hat, sind Sie herzlich willkom-

men im Projektchor. Melden Sie sich

doch bei Brigitte Fischer Züger, Tel 079

767 61 48 oder sprechen Sie eines der

Chormitglieder nach dem nächsten Fa-

miliengottesdienst an.
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Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 2. Februar

Sunntigsfiir, 9.30 Uhr im Pfarreiheim

Samstag/Sonntag, 8. und 9. Februar

ElternKind-Tage zur Erstkommunion im

Pfarreisaal

Mittwoch, 12. Februar

Kasperlitheater im Dorfzentrum,

14.00 und 15.30 Uhr.

Donnerstag, 13. Februar

Frauenmesse, 9.30 Uhr im Engelhof

Samstag, 15. Februar

GV der Frauengemeinschaft, 19.00 Uhr im

Seniorenzentrum Engelhof

Vorschau

Donnerstag 20. Februar

Fasnachtsunterhaltung, ab 14.00 Uhr im

Engelhof, organisiert von der Frauenge-

meinschaft

Aschermittwoch, 26. Februar

19.00 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche

Freitag, 6. März

Weltgebetstag, um 14.15 Uhr im Reformier-

ten Kirchgemeindehaus in Lachen

Sonntag, 15. März

Suppentag, ab 11.00 Uhr im Pfarreisaal

Frauengemeinschaft

Kasperlitheater

Am 12. Februar besucht uns der Kasperli
im Dorfzentrum Altendorf. Die Kasperli-

gruppe erzählt die Geschichte «DGrosmue-

ter hät Geburtstag».

Die Aufführungen finden um 14.00 Uhr
und um 15.30 Uhr statt. Der Vorverkauf
beginnt zwei Wochen vorher beim Einwoh-

neramt der Gemeinde Altendorf.

Der Familientreff sorgt mit einem Ku-

chen- und Getränkebuffet für die Kinder

und ihre erwachsenen Begleiter/innen für

das leibliche Wohl.

Frauenmesse im Engelhof

Im Engelhof findet am 13. Februar um

9.30 Uhr eine Frauenmesse statt. Das Li-
turgieteam freut sich sehr, wenn zahlreiche

Frauen mitfeiern können.

Generalversammlung

Die Frauengemeinschaft und der Familien

treff laden am Samstag, 15. Februar, zur
60. Generalversammlung ein.

Um 18.00 Uhr feiern wir in der Pfarrkir-
che einen Gottesdienst, gestaltet von Frau-

en der FG Altendorf.

Der geschäftliche Teil beginnt um 19.00
Uhr im Seniorenzentrum Engelhof mit an-

schliessendem Nachtessen und Unterhal-

tung.

Blasiussegen, Agathabrot und
Kerzensegnungen
Wer Benedikt heisst oder Baruch oder Ba-

rack, wie der letzte US-Präsident, der trägt

den Segen schon im Namen, das eine Mal

lateinisch, das andere Mal hebräisch, bezie-

hungsweise arabisch.

In den ersten Februartagen begleiten uns

alljährlich verschiedene Segensfeiern, die

Kerzensegnung am 2. Februar, Mariä Licht-

mess, der Blasiussegen rund um den 3. und

die Segnung des Agathabrotes am 5. Febru-

ar.

Gewiss sind diese Segnungen immer

wieder auch magisch verstanden worden,

wenn Menschen mehr auf die gesegneten

Gegenstände vertrauten als auf Gott selber.

Heute werden die meisten Menschen, de-

nen sie immer noch etwas bedeuten, sie je-

doch mehr als das verstehen, was sie

ursprünglich sind: als Zeichen der Nähe,

der heilenden Gegenwart Gottes.

Sie beruhen auf der Erfahrung, dass wir

trotz wissenschaftlicher Erkenntnis und

technischer Machbarkeit eben doch vieles

nicht in der eigenen Hand haben. Im

Segenswunsch kommt auch diemenschliche

Sehnsucht nach Schutz und Geborgenheit,

nach Heil und Erlösung zum Ausdruck.

Vom Glauben her ist Gottes Macht und

Liebe stärker als alle Bedrohung, auch als

der Tod. Im Segen drücken wir das aus.

Ein kirchlicher Segen ist immer verbun-

den mit einem Wort aus der Heiligen

Schrift. Darin kommt zum Ausdruck, dass

Gott in Jesus Christus uns sein heilendes,

beglückendes und versöhnendes Wort ge-

sandt hat. Wenn wir etwas segnen – in die-

sem Fall Kerzen, Brote und den Körper des

Menschen -, machen wir uns das bewusst,

heben es in unsere Gegenwart.

Wir wachsen, wenn Gott uns segnet. Im

Entgegennehmen des Segens ist auch unse-

re Antwort enthalten, unser Lob und Dank.

Wir loben und danken Gott nicht, weil er

dies brauchen würde, aber weil Segen und

Dank dialogisch ist – zwischen uns und

Gott. In diesem Dialog wachsen wir, in ihm

erfahren wir Heil.

Die Kerzen segnen wir in den Gottes-

diensten vom 1. und 2. Februar. Sie dürfen
selber Kerzen mitbringen und vorne beim

Seitenaltar hinstellen. Am Sonntag sind

auch alle Kerzen dabei, die wir in der Kir-

che das Jahr über gebrauchen. Gelegenheit

zum Empfang des Blasiussegens gibt es in
allen Gottesdiensten zwischen dem 1. und
dem 6. Februar. Das Agathabrot wird am
5. Februar frühmorgens in der lokalen Bä-
ckerei gesegnet.

ElternKind-Tage Erstkommunion
Die Erstkommunionkinder zusammen mit

einem Elternteil nehmen dieses Jahr am

Samstag, 8. Februar, 14.00 – 18.50 Uhr,

oder am Sonntag, 9. Februar, 13.00 – 17.50

Uhr am Vorbereitungsnachmittag auf die

Erstkommunion teil. Das Motto «Jesus, er-

zähl und von Gott» begleitet uns dabei.

Wir beschliessen diese Nachmittage mit

einer Teilete und dem abschliessenden Got-

tesdienst in der Kirche. Am Samstag ist dies

der übliche Vorabendgottesdienst um 10.00

Uhr, an dem sie mit dabei sind; am Sonntag

feiern wir dazu einen zusätzlichen Gottes-

dienst, abends um 17.00 Uhr. Dazu sind

auch andere Angehörige der Pfarrei herz-

lich eingeladen.

Sunntigsfiir

Thema: Fasnacht – Freude steckt an

2. Februar, 9.30 Uhr

Treffpunkt:
1. Stock des Pfarreiheims

(Eingang bei der Bibliothek)

Du darfst verkleidet in die Sunntigsfiir

kommen!

Wir hören eine Geschichte, beten, sin-

gen und basteln zusammen.

Mir freued üs uf vili Butzis!

Mirjam, Michaela, Regula, Marlies

nächste Sunntigsfiir:

am Suppentag, 15. März
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Pfarrei Lachen
Pfarrer Ernst Fuchs, lic. theol. 055 451 04 74, pfarrer@kirchelachen.ch

Pastoralassistentin Erika Rauchenstein, dipl. theol. 055 451 04 76, pastoralassistentin@kirchelachen.ch

Pfarreisekretär Gabriel Schwyter 055 451 04 70, sekretariat@kirchelachen.ch

www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche; RK = Kapelle im Ried

BI = Kapelle Biberzelten; SP = Spitalkapelle

PZ = Pfarreizentrum

Gottesdienste

Samstag, 1. Februar

17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 2. Februar

Darstellung des Herrn / Lichtmess
Kollekte für Caritasfonds Urschweiz
08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe

11.30 KI Taufe von Gabriel Diethelm

der Sonja und des Pascal

Diethelm (Lachen)

Segnung der mitgebrachten Agathabrote

um 8.30 und 10.30. Nach den Gottes-

diensten wird der Blasiussegen gespendet.

Montag, 3. Februar

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 4. Februar

13.00 PZ Gottesdienst/Singprobe 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 5. Februar

Hl. Agatha
10.00 RK Hl. Messe

13.30 Hauskommunion für kranke und

ältere Menschen (bis 17.00)

Donnerstag, 6. Februar

Hl. Paul Miki und Gefährten
10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 7. Februar

Herz Jesu
07.30 KI Schulgottesdienst 5. Klasse

13.30 Hauskommunion für kranke und

ältere Menschen (bis 17.00)

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 8. Februar

17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 9. Februar

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Schulbildungsprojekt
«Education for Youth» in Myanmar
08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 PZ Kindergottesdienst

10.30 KI Eucharistiefeier

Familiengottesdienst mit den

Zweitklässlern

11.30 KI Taufe von Lyana Stefanie

Nünlist der Alexandra Lucia

und des Christian Nünlist

(Lachen)

12.00 KI Taufe von Marcos Samuel

Miranda de Lima der Luz

Miranda de Lima-Agudelo

und des Marcelo Miranda de

Lima (Lachen)

Montag, 10. Februar

Hl. Scholastika
09.30 SP Hl. Messe

14.00 RK Rosenkranz

Dienstag, 11. Februar

13.00 PZ Gottesdienst/Singprobe 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 12. Februar

U. L. F. in Lourdes
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 13. Februar

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 14. Februar

Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius
07.30 KI Schulgottesdienst 6. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 15. Februar

17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 16. Februar

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Pro Pallium
08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier

Musik: Kirchenchor Cäcilia

Gedächtnisse

Sonntag, 2. Februar, 10.30 (KI)

Dreissigster für Ana Huser-Kapitan

Stiftmesse für Antonia Hanimann, Fritz

Schriber, Bertha Schmucki-Gübeli, Marie-

Therese Diethelm-Bosshard, Vital Weber-

Degani, Pius Kuster-Steinegger

Sonntag, 9. Februar, 10.30 (KI)

1. Jahrzeit für Anton Krieg

Stiftmesse für Anna Hüppin-Hegner, Alfred

Kälin, Norbert Stählin-Jost, Walter und

Marianne Fröhlich-Wyrsch, Vinzenz Kuster-

Riedweg

Sonntag, 16. Februar, 10.30 (KI)

Dreissigster für Karl Weber-Meier

1. Jahrzeit für Elisabeth Benz-Schwyter und

Emma Cotti-Blöchliger

Stiftmesse für Cäsar Cotti-Blöchliger, Louise

Wind, Mathilde Wyss-Furrer und Angehörige,

Valentin Kessler-Steiner

Kirchenchor Cäcilia

Mittwoch, 5. Februar

19.00 PZ Chorprobe (bis 21.00)

Mittwoch, 12. Februar

19.00 PZ Chorprobe (bis 21.00)

Samstag, 15. Februar

08.30 PZ Chorprobe (bis 12.00)

Sonntag, 16. Februar

09.30 KI Einsingen Chor

Besondere Veranstaltungen

Samstag, 1. Februar

14.00 PZ Eltern-Kind-Nachmittag

Erstkommunion (bis 17.00)

Montag, 3. Februar

13.30 PZ Jassen für alle

19.00 PZ FG: Vortrag «Wie geht Lernen?»

Donnerstag, 6. Februar

20.00 PZ Firmabend mit GV Martin Kopp

Samstag, 15. Februar

19.30 KI Konzert der Basler Madrigalisten

(Leitung: Raphael Immoos)

Montag, 17. Februar

13.30 PZ Jassen für alle

Mittwoch, 19. Februar

14.00 PZ Kinderkonzert «Karneval der

Tiere» (2. Aufführung um 16.00)
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Einladung zum Kindergottesdienst
Das Kindergottesdienst-Team lädt alle Kin-

der ab ca. 3 Jahren bis zur 1. Klasse zum

Kindergottesdienst von Sonntag, 9. Febru-
ar, ein. Percy, der Pinguin, ist wahrlich ein

schräger Vogel, dass er aber ein wertvoller

Teil der Gruppe ist, merken die anderen

Pinguine erst, als er weggeht. Die Kinder

erfahren, wie eine Gemeinschaft durch ver-

schiedene Charakteren lebendig wird.

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Pfarrei-

zentrum. Es ist den Eltern freigestellt, ob

sie während dieser Zeit die Sonntagsmesse

in der Pfarrkirche mitfeiern oder gemein-

sam mit ihrem Kind den Kindergottesdienst

besuchen. Die Feier endet um ca. 11.30

Uhr.

Missa «Defensor Pacis»
Am Samstag, 15. Februar, sind die Basler

Madrigalisten in der Lachner Pfarrkirche

zu Gast. Das Konzert beginnt um 19.30
Uhr und ist dem kirchenmusikalischen

Schaffen von zwei Schweizer Komponisten

gewidmet. Die Leitung hat Raphael Im-

moos.

Eine musikalische Sensation ist die Wie-

derentdeckung der Missa «Defensor Pacis»

des Innerschweizer Komponisten Benno

Ammann (1904–1986). Er hat die 12-stim-

mige Messe anlässlich der Heiligsprechung

von Niklaus von Flüe 1947 für Rom ver-

fasst. Sie gilt als Höhepunkt von Ammanns

kirchenmusikalischem Schaffen, blieb je-

doch weitgehend unbekannt. Im Konzert-

programm ist ein weiterer Schweizer Kom-

ponist mit einer Uraufführung vertreten:

Joachim Raff (1822–1882), der grosse

Schweizer Romantiker, der in Lachen am

Zürichsee geboren und aufgewachsen ist.

Aufgeführt werden ein «Kyrie und Gloria»-

Fragment, das «Pater noster» WoO.32 und

ein «Ave Maria» für achtstimmigen Chor.

Der Eintritt ist frei (Kollekte). Um 18.45 Uhr fin-

det eine Konzerteinführung im Joachim-Raff-Ar-

chiv (Seeplatz 1) statt. Weitere Informationen:

w www.joachim-raff.ch

Familiengottesdienst
Unsere Zweitklässler haben sich im Religi-

onsunterricht bei Brigitte Helbling mit dem

«Vaterunser» vertraut gemacht. Am Sonn-
tag, 9. Februar, sind sie in der hl. Messe

um 10.30 Uhr dabei. Zu diesem Familien-

gottesdienst laden wir besonders auch die

Eltern und Geschwister der Zweitklässler

herzlich ein.

Gastsängerinnen und -sänger gesucht
Die Cäcilia Lachen lädt herzlich zum Mit-

singen am Osterfest ein. Am Ostersonn-
tag, 12. April, kommt die «Krönungsmes-

se» (KV 317) von Wolfgang Amadeus Mo-

zart zur Aufführung. Die Proben finden

mittwochs von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr im

Pfarreizentrum statt. Interessierte Sängerin-

nen und Sänger finden den detaillierten

Probenplan auf der Homepage des Kir-

chenchors.

m caecilia-lachen@bluewin.ch

w www.caecilia-lachen.ch

Suppentag 2020
Gerne laden wir Sie schon heute zum Sup-

pentag am Sonntag, 15. März, im Pfarrei-

zentrum ein. In diesem Jahr kommt der Er-

lös der Benediktinerabtei Uznach zugute,

konkret der Arbeit von Pater Gerhard Lag-

leder im AIDS-Zentrum von Mandeni,

Südafrika. P. Gerhard baute dort in den

letzten 20 Jahren ein Kompetenzzentrum

für HIV-positive Frauen und Männer auf.

Es umfasst nicht nur die Betreuung der

Menschen im Hospiz oder Zuhause, son-

dern schenkt auch Sterbenden die nötige

Würde, sorgt für die Waisen, zeigt sich ver-

antwortlich für die antiretrovirale Therapie

an HIV-Infizierten und schafft Arbeitsplätze

in einer wirtschaftlich äusserst schwachen

Region. P. Gerhard trifft mit seinem AIDS-

Zentrum den Nerv der Bevölkerung, sind

doch 76% der Einwohner HIV-positiv.

Wir begrüssen den Abt der Uznacher Be-

nediktiner, Abt Emmanuel, in den Gottes-

diensten vom 15. März und heissen ihn

schon jetzt herzlich willkommen.

Suppentag-Team

Neue Pastoralassistentin
Bis Ende Schuljahr wird Erika Rauchenstein

in unserer Pfarrei als Pastoralassistentin

wirken. Sie war bis Ende 2019 in der Pfarrei

Wangen tätig und hat reiche Erfahrungen

als Theologin in verschiedenen Pfarreien.

Wir freuen uns, dass Sie bis Ende Schuljahr

in einem 50-Prozent-Pensum in Lachen

wirken wird. Frau Rauchenstein kennt La-

chen gut. Sie ist hier aufgewachsen und im-

mer noch hier wohnhaft. Wir wünschen

ihr viel Freude und Befriedigung in ihrer

Arbeit. Kirchenrat Lachen

Die Basler Madrigalisten sind einer der traditions-

reichsten professionellen Vokalensembles der

Schweiz. Bild: Roman Hunziker

Konzert für Kinder und Familien
FG Kids und der Verein «Freunde der Kirchenmusik Lachen» veranstalten ein Kon-

zert für Kinder und Familien am Mittwoch, 19. Februar, um 14.00 und 16.00 Uhr
im Pfarreizentrum. Aufgeführt wird das bekannte Stück «Karneval der Tiere» von

Camille Saint-Saëns, in dem er allerlei Tierrufe durch Instrumente imitieren lässt.

«Karneval der Tiere» wird in einer Fas-

sung für Bläserquintett und Erzählerin

gespielt. Zu hören sind Helena Kistler als

Erzählerin, Janine Odermatt (Flöte), Yoko

Jinnai (Oboe), Gabriel Schwyter (Klari-

nette), Sebastian Rauchenstein (Horn)

und Roland Bamert (Fagott). Das Konzert

dauert ca. 40 Minuten. In der Kafistube

gibt es Sirup, Tee, Kaffee und Kuchen. Der

Eintritt beträgt 5 Franken (Vorverkauf im

Spiel- und Läselade, Lachen). Kontakt:

Tel. 077 483 46 47, fglachen@gmail.com. Die Aufführungen werden mit Bildern bereichert.

Erika Rauchenstein, unsere neue Pastoralassistentin


